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ZÜRICH 1908
Einzelne Nummern 30 Chi.

34-. Jahrgang, Nr. 34. 22 Hugusf

NEBELSPALTER
Verantwortliche Redaktion : illustriertes humoristisch-satirisches Wochenblatt. Mllredakfion:

J. F. Boscovlrs. Verlag und Administration : Waldmannstrasse 4, Zürich. Hlfred Beetschen.

Abonnement: 3 Honate Fr. 3.50, 6 Honate 6 Fr., 12 Honate 11 Fr. o Jnserate per Petitzelle 30 CIs. o Reklamen 1 Fr. per Zeile.

Kunst tur's Volk.

mm

V>* v. Butz 8t C'\S

Su, ©ntiüe, bas frfjeint mir wrbärfjtig! 5Bci uns feoftet ber eintritt in eine ßunftöalle 1 3ÏÏ6.; fjier kann man für einen Ijalbeu
JJranfeen ßlciet) gtoei ßunfrnaläfte »oll äu feben Rrteaen. Sa geben mir gteidj lieber in aar keinen unb trinken für 50 Gts. gwei 'Srügel
JBier in ber ätt=Sanüfcfjern

àicn 1908
einzelne Nummern Z0 ek.

Z4. ^snrzsnL, tir.Z4. 22 .Äu«U5t

ve»nt«°rnlci,e «sâaiiiioni ^IIuLtrîeà Kumorl8tt8ck^sttri8cti68 Wochenblatt. «1^0-^0«:
z. p. Lo5covltL. Verls« uncl klâmlnlztrstlon : «Slàsnn8lrs58e », 2Urion. Mkrsä SeelLclion.

kdonnement: 3 Nonste ?r. 3.50. 6 Nonste 6 ?r.. 12 Nonste N ?r. o ^nserste per petlkelle 30 Lts. O keklsmen ?r. per 2e!le.

-H» llunst für s Volk. ^-

Du, àilie, das scheint mir verdächtig! Bei uns kostet der Eintritt in eine Kunsthalle 1 Mk.; hier kann man für einen halben
Franken gleich zwei Kunstpaläste voll zu sehen Kriegen. Da gehen wir gleich lieber in gar keinen und trinken für 50 Ets. zwei'Krügel
Bier in der Alt-Vamischcn
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